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Sitzung des Stadtentwicklungsausschusses am 16.04.2024 
Antwort zur Anfrage Drucksache 7845/2020-2025 
Rolandstraße - Parken auf dem Gehweg 
 
 
 
Text der Anfrage:  
 
In der Rolandstraße wird an verschiedenen Stellen auf den Gehweg geparkt. Die 
Kennzeichnung und Markierung ist teilweise zweideutig. 
Wann wir hier ein korrekter eindeutiger Zustand hergestellt? 
 
Antwort des Amts für Verkehr / des Dezernats 3:  
 
Die Demarkierung des Gehwegparkens und damit vollständiges Parken auf einer 
Fahrbahnseite ist bereits im Oktober 2015 angeordnet und im Frühjahr 2016 umgesetzt 
worden. Üblicherweise erfolgt dies durch graues Übermalen der weißen Markierungen und 
führt mit den Jahren dazu, dass die ursprüngliche Markierung wieder durchschimmert. Ein 
entsprechender Auftrag zur Nachbesserung ist erteilt worden.  
 
Zusatzfrage: 
 
Mit Restbreiten von teilweise etwas mehr als einem Meter sollte das Parken auf dem 
Bürgersteig grundsätzlich unterbleiben. Wann wird das entsprechend angepasst? 
 
Antwort: 
 
Wie bereits oben dargestellt stehen die Gehwege straßenverkehrsrechtlich uneingeschränkt 
den Fußgängern zur Verfügung. Es ist Aufgabe der Verkehrsüberwachung, dies im Alltag 
durchzusetzen.  
 
 
gez. 
Lewald 


